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ANFRAGE 

der Abgeordneten Edi th Haller, Scheibner, Praxmarer 

an die Bundesministerin für Umwelt, Jugen~ und_Familie 

betreffend Förderung der Familienberatung 

Dem Bericht über die Förderung der Familienberatung, ergangen an 

den familienpolitischen Beirat, wurde für das Jahr 1990 zwar 

erstattet, jedoch sind der Auflistung der 226 Familienberatungs­

stellen in österreich die Höhen der Förderungen nicht zu ent­

nehmen. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an die Frau Bundes­

ministerin für Umwelt, Jugend und Familie nachstehende 

A n fra g e 

1) Wie hoch sind die Förderungen seitens des Bundes der einzelnen 

Familienberatungsstellen? 

2) Wer vergibt die Förderung? 

3) Welche Kriterien sind zu erfüllen, um die Förderung zu er-

halten? 

4) Wovon ist die Höhe der Förderung abhängig? 

5) An wen wird generell eine derartige Förderung vergeben? 

6) Wie oft wird eine derartige Förderung ausbezahlt? 

7) Welche Gründe stehen für eine Einstellung der Förderung? 

1983/J XVIII. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




